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UNO Organisation der Vereinten Nationen

ONU Organisation des Nations unies
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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Alterspolitik

Die UNO erklärte unter dem Motto „Alle Generationen – eine Gesellschaft“ 1999 zum
Jahr der älteren Menschen. Bundespräsidentin Dreifuss lancierte bei dieser
Gelegenheit einen Appell, Senioren nicht auszugrenzen, sondern von deren
Lebenserfahrung zu profitieren. Die älteren Menschen rief sie dazu auf, mit den
Angehörigen anderer Generationen solidarisch zu sein. Als Beispiel nannte sie die
Mutterschaftsversicherung und die Unterstützung alleinerziehender Mütter. 1

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 23.01.1999
MARIANNE BENTELI

Vom 8. bis 12. April fand in Madrid die 2. UNO-Weltversammlung (nach Wien 1982) über
das Altern statt, an der auch die Schweiz teilnahm. Bundesrätin Dreifuss leitete die
Delegation während den ersten beiden Tagen. Kernpunkt der Veranstaltung war die
Erkenntnis, dass die demografische Herausforderung nicht nur die Industriestaaten,
sondern zunehmend auch die Entwicklungsländer betrifft. Am Ende der Konferenz
wurde ein Aktionsplan verabschiedet, der drei Ziele verfolgt: In einer alternden Welt soll
die wachsende betagte Bevölkerungsschicht voll integriert werden, Gesundheit und
Wohlbefinden der Seniorinnen und Senioren sollen gewährleistet sein und
altersrelevante Aspekte in allen gesellschaftlichen Bereichen berücksichtigt werden. 2

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 12.04.2002
MARIANNE BENTELI

1) Presse vom 23.1.99.
2) Lit. Langlebigkeit; Bund, 3.4. und 10.4.02; NZZ, 11.4.02; Presse vom 13.4.02.
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